
Nachrichten / 
Fake News

PRI NTMEDI EN 

UND ANDERE MEDI EN



Meistgenutzte
Informationsquellen
der Bevölkerung in 
Deutschland im Jahr
2019 
(Alter: ab 14 Jahren)



Wie kommen die Ergebnisse zustande?
Überlegt, zu mindestens 3 Quellen, warum diese von den Menschen genutzt wird. 

Schreibt eure Schlussfolgerungen hier auf.

Speichern nicht 
vergessen!



Weiter geht’s wieder mit ein paar
visuellen Impulsen…

SCHAUT EUCH DIE NACHRICHTEN AN UND ÜBERLEGT,  OB SIE
WAHR/FALSCH SIND UND WORAN MAN DAS JEWEILS ERKENNEN KANN. 
DIESMAL SIND AUCH EIN PAAR NEUERE DABEI (CORONA-NEU).





Begründung
• Zahlen werden nicht ausgeschrieben -> 

unseriös für Nachrichtenmagazin

• Interpunktion ist falsch (Kommasetzung, 
Ausrufezeichen)  -> Journalist wird man nicht 
ohne gewisse Rechtschreib- & Stilkenntnisse…

• Wortwahl fehlerhaft, “entnommen” – wie bei 
Dr. Bibber oder was?

• Groß-/Kleinschreibung nach Ausrufezeichen 
falsch

• Satzbau zu kompliziert für “Eilmeldung”

• Verzweifelter Verweis auf andere weniger 
seriöse Quelle. Woher soll man wissen, woher 
RTL die Nachricht haben soll? + Verweis auf 
„Wahrheit“

• Klickt aufs Bild für mehr Infos zum Fake-Gehalt.

https://www.mimikama.at/allgemein/eilmeldungen-von-n24-und-rtl-explosiv/


Begründung
• Ab-Fotografie vom Bildschirm soll 

Authentizität beweisen -> aber: keine 
Quelle

• Fehlendes Komma hinter „16. März 
2020“

• „Kindergarten“ im Plural ohne ä

• Verbreitung über soziale Medien (in 
diesem Fall WhatsApp) statt seriöse 
Nachrichtenportale

• Folge: Die Seite des Kultusministeriums 
war danach so überlastete, dass man gar 
keine Information mehr abrufen konnte –
sich also nicht selbst informieren konnte.



Begründung

• Ab-Fotografie vom Bildschirm soll 
Authentizität beweisen

• Zahlen werden nicht ausgeschrieben,
mangelnde Rechtschreibkenntnis
entlarvt die Meldung als Fake

• Unnötiges Komma nach „Ostern“

• Datum: Aprilscherz? ;)

• Klickt auf das Bild für mehr Infos.

https://www.focus.de/panorama/welt/angeblicher-spiegel-bericht-bayern-beschliesst-kuerzung-der-sommerferien-fake-news-kursiert-auf-whatsapp_id_11840161.html


Bei den Bildern der ersten „Stunde“, habt 
ihr ähnlich gute Begründungen gebracht.

• Emotionalisiert

• Keine seriöse Quelle

• Tatsache, dass das Teil aber IMMER 
NOCH Führerschein heißt.



• Bild wurde bearbeitet

• Text ist echt, Bild falsch -> aus dem 
Kontext gerissen

• Unseriös und geschmacklos, passt nicht 
zu einer Partei wie der CDU

FAKE



• Ein Bild und ein Zitat müssen noch lange 
nicht zusammengehören.

• Keine Quelle ersichtlich

• Wortwahl unangemessen/unüblich für 
Bundeskanzlerin Merkel

• Punkt fehlt am Ende

FAKE



• Autor: Warum sollte ein Land sich so äußern? Das 
wäre höchst undiplomatisch.

• Vermeintlicher Link soll Authentizität vorgaukeln

• Bild soll emotionalisieren und provozieren, im Stile 
eines Memes gehalten, daher höchst unangemessen 
für eine vermeintlich seriöse Quelle

• Bild aus dem Kontext gerissen, entstammt 
ursprünglich einem russischen Film

• Fake Post wurde von mir persönlich erstellt (da 
Original nicht  mehr auffindbar), solche Meldungen 
können über Tools aus dem Internet also einfach 
nachgeahmt werden

FAKE



Testet noch einmal, wie ihr 
Nachrichtenmeldungen jetzt beurteilt.

Spielt dazu das Quiz des SRF (Schweizer Radio und Fernsehen):

https://www.srf.ch/sendungen/myschool/fake-news-quiz

Wie oft lagst du richtig?  / 12

Speichern nicht 
vergessen!

https://www.srf.ch/sendungen/myschool/fake-news-quiz


Wir halten fest…

Fake News setzt sich aus zwei Begriffen zusammen. "Fake" heißt "gefälscht" und "news" heißt 
"Nachrichten". Es sind also gefälschte Nachrichten. Mit reißerischen Schlagzeilen, gefälschten 
Bildern und Behauptungen werden so Lügen und Propaganda verbreitet. Fake News erwecken 
den Eindruck, dass es sich um echte Nachrichten handelt. 

Wieso gibt es Fake News?

Fake News sollen Menschen beeindrucken. Die Leser sollen die Fake News anklicken, liken und 
weiterleiten. Dadurch wird Geld verdient. Kriminelle nutzen Fake News für Betrügereien.

Quelle: Gerd Schneider / Christiane Toyka-Seid: Das junge Politik-Lexikon von www.hanisauland.de, Bonn: Bundeszentrale für politische Bildung 2020.

https://www.bpb.de/nachschlagen/lexika/das-junge-politik-lexikon/239951/fake-news
https://www.hanisauland.de/lexikon/f/fake-news/


Warum schicken mir Freunde/Verwandte 
Fake News?

Vor allem bei emotionalen Themen, die auch die eigene Gesundheit und Sicherheit betreffen 
können, werden Fake News häufig im nahen Bekanntenkreis verbreitet.

Dahinter steckt meist keine böse Absicht, sondern vielmehr Sorge und Unwissenheit. Die Sorge
betrifft nahestehende Personen, die man warnen möchte z.B. vor Betrügern, die „als 
Feuerwehrleute getarnt die Runde machen“ oder verschiedenen Falschmeldungen in 
Zusammenhang mit Corona. Die Unwissenheit kommt häufig aus der erzeugten Emotionalität: 
Man will Menschen, die einem wichtig sind, schnell warnen. Dabei vergisst man aber, dass 
solche Nachrichten erst einmal selbst geprüft werden sollten.

Wenn ihr zweifelhafte Nachrichten weitergeleitet bekommt, prüft diese zunächst z.B. anhand 
gängiger Entlarvungsseiten wie mimikama.at. Weist dann den Sender daraufhin, dass er leider 
einer Falschmeldung auf den Leim gegangen ist. So lässt sich die Verbreitung am besten 
unterbrechen.

https://www.mimikama.at/allgemein/rauchmelder-kontrolleure-2020/
https://www.swp.de/panorama/corona-coronavirus-whatsapp-kettenbrief-fake-news-gefaehrlich-china-kanada-ibuprofen-44603152.html
https://www.mimikama.at/


Gefährliche Fake News

Manche Fake News schleusen Computer-Viren ein. Mit deren Hilfe werden persönliche Daten 
der Nutzer ausgespäht. Das nennt man auch "Phishing". Diese Daten können missbraucht 
werden. Fake News werden auch zur politischen Hetze eingesetzt. Falsche Behauptungen, 
erfundene Skandale sollen die Glaubwürdigkeit von Politikerinnen und Politikern erschüttern. In 
einem Wahlkampf ist das besonders gefährlich. Denn im Wahlkampf wollen die Menschen - wie 
sonst auch - ernsthaft und korrekt informiert werden. Politiker sind also darauf angewiesen, dass 
die Menschen ihnen glauben. Mit Fake News aber werden falsche Dinge behauptet. Es soll 
Stimmung gemacht werden. Menschen werden manipuliert.

Quelle: Gerd Schneider / Christiane Toyka-Seid: Das junge Politik-Lexikon von www.hanisauland.de, Bonn: Bundeszentrale für politische Bildung 2020.

https://www.bpb.de/nachschlagen/lexika/das-junge-politik-lexikon/239951/fake-news
https://www.hanisauland.de/lexikon/f/fake-news/


Fake News erkennen (1)

Oft ist es nicht einfach, zu erkennen, ob es sich um eine echte Nachricht oder um Fake News 
handelt. Vier Schritte können helfen: genau hinsehen, selber denken, kritisch lesen und Quellen 
prüfen.

News genau anschauen
Schau die Nachricht aufmerksam an. Wenn alles wie eine Schlagzeile aussieht, wenn es vor 
allem um Sensation geht, dann sei vorsichtig. Wenn nur eine Meinung geäußert wird, ohne 
Erklärung, wenn Stimmung gemacht werden soll, dann sei vorsichtig. Denke immer nach, bevor 
du eine Nachricht weiterleitest. Bei Zweifel an der Echtheit der Nachricht: Lieber nicht liken und 
verbreiten. 

Kritisch lesen
Oft werden in Fake News Zahlen und Zitate genannt. Sie erscheinen, ohne dass man erkennt, 
woher sie kommen. Da ist Vorsicht geboten. Prüfe, ob der Beitrag sehr einseitig ist. Wird nur 
eine Meinung vertreten oder kommen auch andere Ansichten zur Sprache?

Quelle: Gerd Schneider / Christiane Toyka-Seid: Das junge Politik-Lexikon von www.hanisauland.de, Bonn: Bundeszentrale für politische Bildung 2020.

https://www.bpb.de/nachschlagen/lexika/das-junge-politik-lexikon/239951/fake-news
https://www.hanisauland.de/lexikon/f/fake-news/


Fake News erkennen (2)

Quellen prüfen
Echte Nachrichten kommen aus zuverlässigen Quellen. Prüfe, wer die Nachricht verbreitet! Auf 
jeder Veröffentlichung muss es ein „Impressum“ geben. Dort müssen Name, Adresse und 
Kontaktmöglichkeiten der Person stehen, die für die Nachrichten auf der Seite verantwortlich ist. 
Wenn diese Angaben fehlen oder fehlerhaft sind, besteht Anlass zur Vorsicht. Wenn andere 
Medien diese Nachricht nicht verbreiten, besteht Anlass, an der Richtigkeit der Nachricht zu 
zweifeln. 

Rechtschreibung ist nicht zum Spaß da ;)

Ihr habt es vielleicht bei den Beispielen am Anfang der Folie schon gesehen: Fake News 
enthalten häufiger Rechtschreib-, Stil- oder Interpunktionsfehler. Das kann also schon ein erster 
Hinweis darauf sein, dass etwas nicht aus einer verlässlichen, geprüften Quelle stammt. 
Vielleicht bekommt da der/die ein oder andere doch nochmal Lust auf den Orthografietrainer? ;) 

Quelle: Gerd Schneider / Christiane Toyka-Seid: Das junge Politik-Lexikon von www.hanisauland.de, Bonn: Bundeszentrale für politische Bildung 2020.

https://www.bpb.de/nachschlagen/lexika/das-junge-politik-lexikon/239951/fake-news
https://www.hanisauland.de/lexikon/f/fake-news/


weiterführende 
Buchempfehlungen

T E I LW E I S E  I N  D E R  OT TO -
R O M B A C H - B Ü C H E R E I  
A U S L E I H B A R .



Und damit wir nicht mit so viel Lesestoff enden, hier 
nochmal ein Quiz für diejenigen, die nochmal Lust 
haben, sich zu testen. (Klick)

Ergebnis: / 15

Speichern nicht 
vergessen!

https://www.klicksafe.de/typo3conf/ext/quiz_maker/Resources/Public/game/?path=https%3A%2F%2Fwww.klicksafe.de%2F%3FeID%3DquizJson%26uid%3D6


Speichern nicht vergessen! DANN ALS  AB G ABE 
HOCHLADEN.
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